
 

 
    
 

 

 

   

 

 
     

 

 

  
 

    
 

  
 

  
 

  

 
 

 

   
 
 
 

  
 

 

 
 

   
   

 

 
 

  
  

 

Sicherheit für alle auf der Reinprechtsdorfer Straße 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der NEOS stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 7. Juni 2022 gemäß § 24 Abs.1 GO-BV folgenden 

Antrag 

Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, in Abstimmung 
mit der Polizei Schwerpunktkontrollen hinsichtlich Einhaltung der Regelungen gemäß 
Kraftfahrgesetz § 102 (4) zu setzen - auf der Reinprechtsdorfer Straße, insbesondere im 
Bereich von der Schönbrunner Straße bis zur Stolbergasse. 

Weiters ersuchen wir die zuständigen Stellen der Stadt Wien zu überprüfen, ob mit der 
Aufstellung von Verkehrslenkungs-Maßnahmen wie zum Beispiel Markierungsnägel aus 
Kunststoff (siehe beispielhafte Abbildung im Anhang), das regelwidrige Verhalten von 
Autolenker_innen reduziert werden kann und eine Erhöhung des subjektiven 
Sicherherheitsgefühls für die Nutzer des RGE-Streifens ermöglicht werden kann. 

Begründung 

Im genannten Bereich kommt es immer wieder zu regelwidrigem Verhalten von 
motorisierten zweispurigen Fahrzeugen. Die verordnete Geschwindigkeit von 30 km/h 
wird häufig überschritten. Obwohl nur eine Fahrspur in Markierungen angelegt ist,
werden Überholvorgänge gesetzt, und es werden Fahrstreifen Markierungen missachtet. 
Insbesondere der einspurige, nicht motorisierte Verkehr auf dem RgE Streifen ist von 
diesem regelwidrigen Verhalten des motorisierten Verkehrs stark betroffen. 

Die im Jahr 2021 aufgrund eines Antrages aus der Bezirksvertretung eingerichteten 
provisorischen Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit des Radstreifens wurden im 
März 2022 wieder entfernt. Kraftfahrzeuglenker*innen zeigen seither auf der 
Reinprechtsdorfer Straße wieder vermehrt illegales Fahrverhalten. 

Einrichtungen, welche dieses illegale Verhalten vermeiden sollen oder die 
Verkehrssituation sicherer gestalten können, sind definitiv umzusetzen, anstelle von 
provisorischen Maßnahmen. Auf eine Nachfrage in der Bezirksvorstehung wurde uns im 
April mitgeteilt, dass von einer Umsetzung von definitiven Maßnahmen von Seiten der 
MA 46 abgeraten wird. 
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Die Umsetzung von definitiven Maßnahmen wurde von Seiten der MA 46 erst mit dem 
Projektstart „Reinprechtsdorfer Straße Neu“ in Aussicht gestellt. Der Projektstart zum 
endgültigen Umbau der Reinprechtsdorfer Straße wird nun im Mai 2022 mit Baubeginn 
frühestens 2023 angekündigt. Daher ersuchen wir nochmals höflich, für diesen doch 
längeren Zeitraum, dessen konkretes Ende noch nicht genau definiert werden kann, da er 
augenscheinlich von Kanalbauarbeiten von Wiener Wasser abhängig ist, die Umsetzung 
von kostengünstigen provisorische Maßnahmen vorzunehmen. 

Anhang 

BR Markus Österreicher            BRin Johanna Adlaoui Mayerl BRin Lisa Goger 
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